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Herren Landesliga Gr. 2

TG Donzdorf II : SV Sillenbuch 
Sonntag, 12.02.2023, 14:30 Uhr

SV Sillenbuch baut Siegesserie in Herren Landesliga Gr. 2 
aus

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Sillenbuch am
Sonntagnachmittag in den Armen: Lühne / Wolf hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund
4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (28:38 Sätze) in der Herren
Landesliga Gr. 2 Partie gegen die TG Donzdorf II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Leon Lühne, der in seinen Spielen souverän agierte
und ohne Niederlage blieb. Die Tatsache, dass 8 Spiele erst im finalen Durchgang entschieden
wurden, verdeutlicht eindrucksvoll, wie eng der Spielverlauf insgesamt war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Das Doppel zwischen Riemann / Schwarzwälder und Schweiß / Bopp endete mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Ohne Satzgewinn für Perna
/ Straubmüller verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lühne / Wolf. Das musste man
neidlos anerkennen. Schweizer / Wägerle gewannen ihr Spiel gegen Samson / Oswald sicher in drei
Sätzen. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Bis in den letzten Durchgang ging
das Einzel zwischen Oliver Riemann und Nils Wolf, das Oliver Riemann letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Deutlich nach Sätzen
war die Drei-Satz-Pleite von Jochen Schwarzwälder gegen Leon Lühne, eine Niederlage, die man
vor dem Spiel so erwarten konnte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für
Pasquale Perna gegen Nils-Arne Samson nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu
nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Pasquale Perna letztendlich dann doch
noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Es war ein langes Spiel, bis Simon
Schweizer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Siegfried Schweiß quittieren musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. 2:3 hieß es am
Ende, als Wolfgang Wägerle und Marco Bopp sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang
kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Ernüchtert über seine 2:3-
Niederlage gegen Niklas Oswald war Fabian Straubmüller, obwohl er alles gegeben hatte. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der TG Donzdorf II und des SV Sillenbuch in die Box. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Oliver Riemann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Leon Lühne ab
dem Start. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jochen Schwarzwälder bei der letztlich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Nils Wolf. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war
Pasquale Perna im Spiel gegen Siegfried Schweiß bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 5:7. Mit 3:1 hatte Simon Schweizer im Spiel gegen Nils-Arne Samson die
Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Nicht so gut lief es für Wolfgang
Wägerle bei seinem 0:3 gegen Niklas Oswald. Das Einzel zwischen Fabian Straubmüller und Marco
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Bopp endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Das war nichts für schwache
Nerven. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Einen Zähler für die
Gäste mussten Riemann / Schwarzwälder bei der 1:3-Niederlage gegen Lühne / Wolf hinnehmen.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht unverdient nahmen die Gäste
somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TG Donzdorf II am 25.02.2023 gegen den TSV
Wäschenbeuren um Wiedergutmachung, während die Gäste am 19.02.2023 gegen den VfL
Kirchheim III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TG Donzdorf II

Doppel: Riemann / Schwarzwälder 1:1, Perna / Straubmüller 0:1, Schweizer / Wägerle 1:0 
Einzel: O. Riemann 1:1, J. Schwarzwälder 0:2, P. Perna 2:0, S. Schweizer 1:1, W. Wägerle 0:2, F.
Straubmüller 1:1 

 SV Sillenbuch
Doppel: Lühne / Wolf 2:0, Schweiß / Bopp 0:1, Samson / Oswald 0:1 
Einzel: L. Lühne 2:0, N. Wolf 1:1, S. Schweiß 1:1, N. Samson 0:2, N. Oswald 2:0, M. Bopp 1:1


